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Nro . 145mm ( 7

Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 7. November 1768 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Gerd Johanns , Hausmann zu Jpwege , ist gewillet , 500 Eich Bäume ,
den 21sten Nov . a . c . , und in den folgenden Tagen , Morgens um

10 Uhr , in seinem Hause , verkaufen zu lassen .

( 2 ) Raphael Wilhelm Haven , als Erbe des weyl . Lieutenant Freefe zu Alten

huntorf , ist gesonnen , des besagten Lieutenant Freesen zu Altenbuntorf ,

in Philip Burchard Haven Lande belegene adelich freye Kötherey ,

wie auch einiges Hausgeräthe und Bieb , den 16tent Dec . in dem

Wohnhause daselbst , öffentlich verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 8ten Dec . a . c. , auf hiesiger Königl . Regie

rungs . Canzeley .

3 ) Wider Hinrich Fels , Köther auf dem Köthermohe , entstehet , Schul
Denhalber , beym Schweyer Amtsgericht , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist am sten Dec . , ( 2 ) Deduction den 13ten
ejusd . ( 3 ) Prioritat Urthel den 20fter ejusd . ( 4 ) Bera

gantung oder Löse den 1oten Jan . 1769 .

4 ) Weyl . Hinrich Frerichs , zur Wardenburg , Sohns Vormund , Johana
Martens , ist gewillet , die aus Johann Hinrich Stramms Concurs

gelösete Brincksizerev , bestehend in einem Wohnhause , Garten ,

Torfmohr , zwey Kirchen und einigen Begräbniß Stellen , den

Joten Dec . , Morgens um or , in Jobann Hinrich Sparenbergs
Birthshause , zur Wardenburg , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Dec . , beym hiesigen Königl . Landgericht .



5) Wann wahrgenommen worden , daß viele hiesige Einwohner ihr Fegset
und Unrath auf den öffentlichen Gaffen , jenseit des Rennsteins , vor
ihren Häusern ungescheuet hinlegen , und gar keine Dreckkasten oder
Löcher bey ihren Häusern halten , so wird solches Werfen des Unraths ,
auf die öffentliche Straffe , hiemit nochmalen verboten , und sollen
Diejenigen , vor deren Häuser solche Haufen auf der Straffen gefun
den werden , respective bey Königl . Hochpreißl . Regierungs . Canzeley ,
angezeiget , und dem Befinden nach , mit Brüche und Kosten gestrafet
werden . Anben soll ein jegl . Eigenthümer vor , oder bey , oder hinter sei
nem Hause , einen bequemen , und der Gasse und dem Rennstein unschäd
lichen Ort , oder Kasten , oder Loch , zur Aufbewahrung des Unraths ,
bis zu dessen Abholung , bey der am 14ten Nov . nup , vorzunehmenden
Strassen Schauung anreifen , widrigenfalls auf dessen Kosten , von
Obrigkeits wegen , hiezu Anstalten verfüget werden sollen . Wie dann
auch ein jeglicher , Wöchentlich die Gassen , und bey kothigem Wetter
Die Woche zweymal vor seiner Thür fegen zu lassen , angewiesen , auch
Das Verbot , keinen Unrath in den Harenfluß zu werfen , nochmahlen ,
bey willkührlicher Brüche , erneuret , und denen desfälligen Angebern ,
eine Belohnung , mit Berschweigung ihres Namens , versprochen , und
schließlich denenjenigen , welche einen Abfluß hinter ihren Häusern , nach
Dem Mutt Graben , baben , folchen Abfluß , und den Mutt Gra
ben , gehörig rein und offen zu halten , hiedurch , bey Bermeydung .
rechtlicher Zwangs Mittet , befebliget .

Decretum Oldenburg in Curia , den 27sten Oct . 1768 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

6 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß weyl . des Schu
fter Amtsmeisters , Tönnies Frühlings Wittwe , ihr an der Baum
garten Straffe , stehendes , halbes bürgerliches Haus , wie auch ihre
auffer dem Harenthor belegene , und lego an den Schuster Dreyer ver
Henrete Gerber Hütte , cum pertinentiis , am 20sten Decembr . a . c. ,
Bormittags , auf biefigem Nathhause , freywillig , offentlich verkaufen
laffen wolle , und daß diejenigen , so daran einen An , oder Benspruch
au baben vermeynen , sich damit am 19ten Dec . a . c . , bey Strafe des
emigen Stillschweigens , in Curia hieselbst , gehörig anzugeben , schuldig
feyn sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den sten Nov . 1768 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .



II . Privatsachen .

1 ) Eine Frauens , Person , von guter Erziehung , und sehr gutem Herkommen
welche ihr Vaterland , aus Mangel des Unterhalts verlassen müssen
und von einem gewissen Beamten , in hiesigem Lande , bisher unterstüß

10 worden , gute Obrigkeitliche Attestata bey sich führet , im Marly nåben
und sonstiger Näh . Arbeit , auch in der Küche etwas geübt ist , anbey
reines Hochdeutsch redet , wünschet als eine Aufseherin , ben kleinen
Kinders , Haushälterin oder Näherin in Condition zu treten , wovon
in der Expedition dieser Anzeigen nähere Nachricht zu haben .

2 ) Eine Herrschaft , auf dem Lande , fuchet eine Kinderwärterin , welche schon
ganz junge Kinder verpfleget hat . In der Expedition der Anzeigen ist
nähere Nachricht zu erfahren .

3 ) Reiner Jilfen Kinder Vormünder , Relf Jlksen und Reiner Wilms , zu
Stollham , haben um Martini dieses Jahrs , von ihrer Pupillen Gel .
Bern 6 bis 700 Rthlr . in Golde , zinsbar zu belegen , welche gegen
erforderliche Sicherheit sofort in Empfang genommen werden können .
Auch hat Reiner Wilms 1000 Rthlr . in Commission , auf gleichem
Guß , zu Martini dieses Jahre zu belegen .

4) Borchert Cordes , im Neuenbrock , find in der Nacht vom soften auf den 21sken Oct. 2 zwey¬jabrige Enter Füllen , deren eines schwarz und das andere schwarzbraun , vom Landeweggekomen . Wer ihm selbige wieder zuweisen kan , hat eine gute Belohnung zu gewärtigen .

5 ) Luer Gärtners Wittwe , zu Ellwürden , laffet am 14ten diefes , in ihrer Behausung dafelbft,verschiedene Pferde , Kube , und allerband Hausgerätbe , öffentlich , Meistbietend , durch
den Hen . Verganter Erdmann , verkaufen .

6) Brand Grube , zu Altenbuntorf , hat seine daselbst liegende adelich frene Stelle , cum perti
nentiis , feinem Bruder Cord Grube übertragen .

7 ) Es ist die Frau Willetten zu Delmenhorst gefonnen , ihre Köterftelle zum Mitteldeich , so Maytag1769 heuerlos wird anderweit zu verheuren . Desfällige Liebhaber woßen sich bey ihe
felbst , oder dem Hen Assessor Juncker zu Develgönne melden .

8 ) In der Renterey zu Dornum if ein recht schöner Fastanienbrauner vierjährigee englischer Hengstaus der Hand zu verbaufen . Wer Belieben hat selbigen zu kaufen , kann sich daselbst melden und die Conditiones vernehmen .

9 ) Johann Kölner , ouf dem Golswarder Wurf , ist vom iffen auf den 2ten Nov . von seinemLande , Bey der Golswarder Heilmer , eine dunkelbraune Enterquene , so im rechten Ohrzwen Schnitte het weggekommen . Wer hievon Nachricht zu geben weiß , wolle es ihmselbst oder dem Gestmirth Johann Ernst Addicks zur Develaönne melden , und hat ,mit Berschweigung seines Namens , eine gute Belohnung zu gewärtigen .



10 ) Es sollen am 28ken dieses Monats hinter des Herrn General Kriegs . Commissaire von Hen.
dorf Wohnung , in dem ehemahligen alten Land , Gerichte , folgende Mobilien , öffents
lich , Meistbietend , verkauft werden , als : 1 ) Ein mit Nußbaum eingelegte Chatouille ,
mit Englischen Beschlag . 2 ) Eine dito Commode . 3 ) Eine Commodite , mit roth
Juchten Leder überzogen , nebit Blechernen Becken . 4 ) fechs Stüble mit bleu Mackey
uberzogene Küffen . 5) Ein Tisch mit zwey Flügeln , mit grünem Wachstuch überzogen .
6 ) Ein viereckichter Lisch . 7 ) Ein grün angemahltes Bücher Reol . 8 ) Ein Strumpf .
Brett . 9 ) Ein Kupferner Theekeffel , nebst Eisernen Feuer Faß . 10 ) Swey Gewehre ,
mit Bajonetten . Sämmtliche Sachen sind in sehr gutem Stande , und wird pracise 10
Uhr , Vormittag , mit dem Verkauf derselben angefangen .

Oldenburg , den 8ten Nov . 1768 .
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8 . G. Wiencken .

11 ) Hinrich Scheder , zu Blob , ist ein Füllen zugelaufen . Wer das Eigenthum anweisen kann ,
fann felbiges gegen Erstattung des Futtergeldes und der Kosten , wieder erhalten .

12 ) Es ist der Hr . Postboten Meister Stude , in der Develgönne , gewillet , das von dem Hen .
Doctor Sollting , an Johann Wessel verkaufte , von ihm aber durch Bryspruch erstandene
Haus , nebst einem neuen und geräumigen Stall auch groffen Garten , vom May 1769

an , auf ein oder mehrere Jahre , aus der Hand zu verbeuren . Die Liebhaber können
sich am 19ten Nov , des Nastmittags , um 2 Uhr in des Hrn . Chirurgi Massen Hause ,
zur Develgönne , einfinden . Wobey zugleich gemeldet wird , daß in diesem zu verbeuern .

den Hause vier extra gute Zimmer , nebst einem grossen Saal , alle mit cifernen Defen ,
auch ein Keller und Keller Stube vorhanden , folches Haus , der Lage und Beschaffenheit

nach , auch zur Handlung gelegen und bequem ift .

13 ) Diejenigen , welcheNeuenfelder und Wittbeckers Burger Heuer zu bezahlen haben, werden hies
durch erinnert , folche vor Ausgang dieser Woche , ohne allen Mangel , zu entrichten .

14 ) Der Hr . Canzelift Erdmann will einige hundert Ktble . Gold für Oldenburgisch klein Courant
einwechseln , und auf jeden Louis d' or 60 Grot Agio bezahlen . Wer also solchergestalt
Gold verwechseln will beliebe sich nächstens ben ihm zu melden .

15) Es werden die respective Herren Interessenten der Hanauer Leibrenten - und Wohlthätigkeit.
Societat , welche bey der am Bartholomai Tage a . c. gebaltenen Berloosung , nicht her .
aus gekommen , ersuchet , die auf bevorstehenden Martini fällige Quartal Nachschus .
Gelder gehörigen Orts einzusenden .

$

16 ) Denen Herren Interesenten der ersten Augsburger Silber . Kunft und Galanterie , Lotterie ,
wird hiermit zur freundlichen Nachricht bekannt gemacht , wie es auf mein Verlangen ,
von Einem Wohllöblichen Bürgermeister Amt in Augsburg dahin gebracht worden , daß
mit der fahrenden poßt die grösfesten und mehresten Gewinne allhier angefanget find , einige
dreyßig Stück der kleinesten Gewinne aber , welche ben Absendung der erffern noch nicht
fertig gewesen , mit erften anhero gesandt werden sollen . Es können also obige Gewinne ,

so weit folbe zureichen , von den Eigenthümern , gegen Extradirung der Original - Ge .
winn : Loose gleich in Empfang genommen werden . Die auswärtigen Herren Interessenten
werden ersuchet , für das Einpacken und Schachteln , einige Grote einzusenden , und mir

zugleich anzuzeigen , mit welcher Gelegenheit Sie ihre Gewinne gesandt zu haben ,

verlangen .
Oldenburg , den sten Novembr . 1768 .

J . C. Meiners .
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